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Herren Bezirksliga Ost

TTC Neckarger/Guttenbach : FC Külsheim 
Samstag, 22.04.2023, 18:45 Uhr

Lauer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTC Neckarger
/Guttenbach im Spiel der Herren Bezirksliga Ost gegen den FC Külsheim endgültig fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
TTC Neckarger/Guttenbach, als auch für den FC Külsheim am Samstagabend Ersatzspielern an.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Anlaufschwierigkeiten mussten Lauer
/ Neureuther zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Bei der Vier-Satz-Niederlage
gegen Ihl / Henninger hatten Bauer / Langer nur im ersten Satz eine Chance. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Weber / Brauch bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Meixner / Hepp. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die
richtige Herangehensweise hatte Timo Lauer beim Sieg in drei Sätzen gegen Marco Henninger von
Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht einen Satzgewinn überließ Nico Neureuther seinem
Gegner Hartmut Ihl beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Kaum Chancen ließ Thomas Bauer beim 3:0 seinem Gegner Hermann Braun. Das
war ein souveräner Sieg. Andreas Weber überzeugte im Match gegen Wolfgang Hepp, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an
der Reihe. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Marcel Brauch gegen Katja Hepp nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:6, 3:11, 11:5 nicht verloren. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht ganz mithalten konnte Richard Langer, bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Manuel Meixner, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Neckarger/Guttenbach und des FC Külsheim. Timo Lauer
machte mit Hartmut Ihl beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Lauer nun bei 19:15, während Ihl bislang 14
Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. 2:3 endete das Einzel zwischen Nico Neureuther und
Marco Henninger aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Kaum gefährdet war wiederum
der 3:0-Erfolg von Thomas Bauer danach gegen Wolfgang Hepp. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Bauer nun bei 21:5, während Hepp bislang 0 Siege und 2 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Neckarger/Guttenbach am 28.04.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den SV Adelsheim II, während der FC Külsheim am 29.04.2023 gegen den FC
Lohrbach II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Neckarger/Guttenbach

Doppel: Lauer / Neureuther 1:0, Bauer / Langer 0:1, Weber / Brauch 1:0 
Einzel: T. Lauer 2:0, N. Neureuther 1:1, T. Bauer 2:0, A. Weber 1:0, M. Brauch 1:0, R. Langer 0:1 

 FC Külsheim
Doppel: Ihl / Henninger 1:0, Hepp / Braun 0:1, Meixner / Hepp 0:1 
Einzel: H. Ihl 0:2, M. Henninger 1:1, W. Hepp 0:2, H. Braun 0:1, M. Meixner 1:0, K. Hepp 0:1
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